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Diagnose Krebs – Wie geht‘s jetzt weiter?
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	� Ja, ich möchte an Veranstaltung teilnehmen
(UCCR-2207)
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um schriftliche Absage.
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DIAGNOSE KREBS – 
WIE GEHT‘S JETZT WEITER?
UKR, Großer Hörsaal  
(Haupteingang, 1. OG) 20. Juli 2022
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SPITZE IN DER MEDIZIN.   
MENSCHLICH IN DER BEGEGNUNG.

Die Veranstaltung ist anmeldepflichtig.

Der Zutritt zur Veranstaltung erfolgt unter 

Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln.



Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Angehörige, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Vorwort

Mittwoch, 20. Juli 2022 

17:00	 Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Oliver Kölbl, Prof. Dr. Olaf Ortmann

17:10	 Sport und Krebs 
PD Dr. Joachim Wiskemann, Quirin Binsack

17:30	 Diskussion & Fragerunde

17:35	 Strahlung in der Umwelt, kann man diese 
überhaupt verhindern? 
Prof. Dr. Oliver Kölbl

17:50	 Diskussion & Fragerunde

17:55 	 „MIKA“ – Mein interaktiver Krebsassistent: 
Apps als digitale Gesundheitsanwendung 
Sandra Windschüttl

18:10	 Diskussion & Fragerunde

18:15 	 Pause mit Imbiss und 
Besichtigung der Ausstellung

18:35	 Virtuelle Rauchentwöhnung 
Prof. Dr. Andreas Mühlberger

18:50	 Diskussion & Fragerunde

18:55	 Ernährung und Krebs 
Agnes Willjung

19:10	 Diskussion & Fragerunde

19:15	 Verabschiedung und Ende der Veranstaltung

Programm Referenten

Quirin Binsack 
Physiotherapie 
Universitätsklinikum Regensburg 

Prof. Dr. Oliver Kölbl 
Klinik und Poliklinik für Strahlentherapie 
Universitätsklinikum Regensburg

Prof. Dr. Andreas Mühlberger 
Fakultät für Psychologie, Pädagogik und Sportwissenschaft 
Lehrstuhl für Klinische Psychologie und Psychotherapie 
Universität Regensburg 

Prof. Dr. Olaf Ortmann 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Lehrstuhl der Universität Regensburg 
Caritas-Krankenhaus St. Josef Regensburg

Agnes Willjung 
Zentrum für Ernährungs- und Diabetesberatung (ZED) 
Universitätsklinikum Regensburg 

Sandra Windschüttl 
Ansprechpartnerin für die individuellen Lebensqualitäts- 
bedürfnisse der Patienten begleitend zur Therapie im ICT 
Universitätsklinikum Regensburg 

PD Dr. Joachim Wiskemann, FECSS, FACSM 
Leiter AG Onkologische Sport- und Bewegungstherapie 
Abteilung Medizinische Onkologie 
Nationales Centrum für Tumorerkrankungen (NCT) 
Universitätsklinikum Heidelberg

die Diagnose „Krebs“ bedeutet für Betroffene, aber auch für 
deren Angehörige einen tiefen Einschnitt in ihrem Leben. Die 
ersten Wochen und Monate nach der Krebsdiagnose sind für 
die Patienten meist geprägt durch Therapien wie Operation, 
Bestrahlung oder Medikamente. Gerade die aktuellen Wei-
terentwicklungen dieser Therapieoptionen können die Hei-
lungsaussichten bei vielen Krebsarten im Vergleich zu früher 
erhöhen und gleichzeitig die Verträglichkeit der Behandlung 
verbessern.

Trotz dieser Fortschritte fragen sich aber viele Patienten: 
„Diagnose Krebs – Wie geht́ s weiter?“ Dieser Frage widmet 
sich unsere Veranstaltung. Neben den klassischen schulme-
dizinischen Behandlungsformen möchten Patienten häufig 
aktiv zum Gesundwerden und Gesundbleiben beitragen. Lei-
der finden sich hierzu, ob im Internet oder in den Boulevard-
medien, teils widersprüchliche, teils falsche Empfehlungen, 
hinter denen nicht selten nur finanzielle Interessen stehen. 
Wir möchten Ihnen einen Einblick geben, was man als Patient 
selbst sinnvoll tun kann, oder wie man als Angehöriger unter-
stützend tätig sein kann. Dabei werden Fragen der Ernährung 
und des Sports, aber auch zusätzliche Methoden abseits der 
Schulmedizin angesprochen.

Wichtig ist es uns auch, Selbsthilfegruppen zu Wort kommen
zu lassen, um sich bei Ihnen vorzustellen. Gerade die
Selbsthilfegruppen können Patienten und Ihren Angehörigen
Informationen und in schwierigen Situation auch Halt geben.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie zu unserer Veranstal-
tung begrüßen dürfen.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. Oliver Kölbl  
Prof. Dr. Wolfgang Herr 

Prof. Dr. Olaf Ortmann 
Prof. Dr. Maximilian Burger




